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FRÜHJAHRS-AUKTIONEN 419-422
17.-22. MÄRZ 2025 IN OSNABRÜCK

Termine 2025

Besichtigung der Frühjahrs-Auktionen 28. Februar - 2. März 2025 
in München

Numismata, München 1.-2. März 2025

eLive Auction 86 3.-7. März 2025

Frühjahrs-Auktion 419-422 17.-21. März 2025

Tokyo International Coin Convention (TICC) 26.-28. April 2025

eLive Auction 87 19.-23. Mai 2025

Sommer-Auktion 2025 23.-27. Juni 2025

eLive Auction 88 21.-25. Juli 2025

Herbst-Auktion 2025 6.-11. Oktober 2025LiveBidding auf kuenker.auex.de

Los 306 - Zeugitania 
Karthago. Trihemistater, um 260 v. Chr.  
Selten. Sehr attraktives Exemplar 
von feinem Stil, vorzüglich. 
Schätzung: 30.000 Euro

Los 493 - Römische Kaiserzeit 
Commodus, 177-192. Aureus, 191/192, Rom. 
Von allergrößter Seltenheit. 
Winz. Feilstellen am Rand, fast vorzüglich. 
Schätzung: 40.000 Euro

Los 337 - Imperatorische Prägungen 
M. Iunius Brutus. Denar, 42 v. Chr., 
Lagermünzstätte in Kleinasien oder Nordgriechenland.
Von großer Seltenheit. Kl. Kratzer, kl. Prüfkerbe, 
kl. Feilspur am Rand, schön-sehr schön. 
Schätzung: 50.000 Euro

1,5:1

1,5:1 1,5:1

Los 2504 - Litauen 
Sigismund III. von Polen, 1587-1632. 10 Dukaten 1621, Vilnius. 
PCGS AU 50. Von allergrößter Seltenheit. 
Einziges bekanntes Exemplar dieses Jahrgangs im Handel. 
Attraktives Exemplar mit feiner Patina, fast vorzüglich. 
Schätzung: 200.000 Euro

Los 2619 - Niederlande 
Stadt Breda. Goldmedaille 1667, von Chr. Adolphzoon, auf den Frieden 
von Breda am 31. Juli zwischen den Niederlanden und Großbritannien. 
Von allergrößter Seltenheit. Wohl ein Exemplar in Privatbesitz. 
Prachtexemplar. Winz. Randfehler, vorzüglich-Stempelglanz. 
Schätzung: 50.000 Euro

Los 3404 - Fürstentum Anhalt-Bernburg 
Victor Friedrich, 1721-1765. Reichstaler 1747, 
Münzstätte vermutlich Harzgerode. Ausbeute der Grube Glückstern. 
Von großer Seltenheit. Feine Patina, winz. Schrötlingsfehler, vorzüglich. 
Schätzung: 6.000 Euro

Los 1439 - Stadt Leiden
Goldabschlag von den Stempeln des 14 Stüber 
(Gouden afslag van 14 Stuiver) 1574 (Emission 10. Juli).
Spätere Prägung, geprägt nach der Belagerung durch  
spanische Truppen unter Francisco de Valdez. 2. Typ.
Von allergrößter Seltenheit. Einziges bekanntes Exemplar. 
Herrliche Goldtönung, vorzüglich.
Schätzung: 10.000 Euro

1,3:1
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Ihr 
 
 
 
 
 
A.-M. Beck 
Gründer und Ehrenpräsident 
World Money Fair

Auf der vor allem in Europa bekann-
ten 5-Mark-Münze von 1913 mit 

Kaiser Wilhelm II. steht «DER KÖNIG 
RIEF UND ALLE ALLE KAMEN.» 
Bezogen auf die World Money Fair in 
Berlin schreibe ich «der Leiter der World 
Money Fair in Berlin, Goetz-Ulf Jung -
michel, rief und alle kamen: und wie sie 
kamen». Das Estrel in Berlin war für 
einige Tage in ein Mekka für die 
 Münzensammler verwandelt. 
 
Der Auftakt mit einem Riesenerfolg 
machte die Firma Fritz-Rudolf Künker. 
Bei einer Schätzung von stolzen  
10 Millionen Euro lag das Ergebnis sogar 
50% darüber und die Münzen und 
Medaillen wurden für 15 Millionen Euro 
zugeschlagen. 
 
Einen hervorragenden Auftritt machte 
der offizielle Ehrengast, die Eidgenössi-
sche Münzstätte «swissmint». Sie lud in 
der Schweizer Botschaft zum feierlichen 
Auftakt ein.  
 
Dann leerte die «swissmint» ihr Füllhorn 
und überraschte die Besucher der World 
Money Fair in Berlin, wie es einem 
Ehrengast gebührt. 
 

Ole Björn Fausa war ein wichtiger 
Wegbegleiter von Albert M. Beck, dem 
Gründer und Ehrenpräsidenten der 
World Money Fair. Er empfing auch 
dieses Jahr wieder die Münzensammler 
aus der ganzen Welt zu einer Präsenta -
tion. Jedes Mal war die Freude groß, 
wenn ein bekanntes Gesicht auftauchte. 
  
Das Münzkabinett in Berlin unter 
Leitung von Prof. Dr. Bernhard Weisser 
vertrat die klassische Numismatik und 
zeigte, wie wichtig diese Institution für 
Berlin ist. 
 
Die Münztechniker triumphierten  
wie jedes Jahr mit Präsentationen, die 
ihresgleichen suchen. 
 
Ein Rundgang durch die Ausstellungs-
hallen zeigte, dass Berlin wirklich eine 
Reise wert war und die World Money 
Fair unter der neuen Philosophie von 
Goetz-Ulf Jungmichel keine Zukunfts-
ängste zu haben braucht. 
 
Falls Sie noch einen Koffer in Berlin 
haben, holen Sie ihn ab.   

Der König rief und alle, 
alle kamen

MR 3/2025 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• BRD / DDR 
• Euro-Gedenkmünzen  

Luxemburg – Zypern 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands

MR 4/2025 
• Deutsches Kaiserreich 1871 – 1918 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• Österreich und Schweiz 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands

MR 5/2025 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• BRD / DDR 
• Euro-Gedenkmünzen  

Andorra – Litauen 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands

In diesen Ausgaben finden Sie die folgenden Bewertungen:



4
  

|

 
MünzenRevue 3/2025

TT HH EE MM AA

RUBRIKEN  

EDITORIAL  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

IMPRESSUM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

LESERBRIEFE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 

WISSENSWERTES 

Kurz notiert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 

Numismatik auf dem nächsten Level: World Money Fair 2025  . . . . . . . . . . . . . . 13 

Pro domo – Hannoversche Münzenhändler im Spiegel ihrer Gepräge  . . . . . . . . . . 14 

Wie gewonnen, so zerronnen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17 

Königreich Hawaii: Die Weltreise des Absolutisten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 

DAS SCHWARZE KABINETT  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30 

BRIEFE AUS BERLIN . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32 

ABO- UND BUCHBESTELLKARTEN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35/36 

DIE WELT DER MÜNZEN – Kanada  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41 

AUKTIONEN . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47 

NUMISMATISCHER FÜHRER  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 115 

TERMINE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 118 

PREISLISTEN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 123 

MÜNZGESCHICHTEN – Ich mache mir mein Geld, trallala 

Republic of Minerva, 35 Minerva-Dollars 1973  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 125 

KLEINANZEIGEN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 132 

NEUHEITEN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133 

FACHLITERATUR  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 145 

KREUZWORTRÄTSEL  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 148 

INSERENTENVERZEICHNIS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 148 

BEWERTUNGEN 

Die Münzen Deutschlands ab 1919  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 69 

Die Euro-Prägungen von Luxemburg bis Zypern  . . . . . . . . . . . . . . 94 

Die 2-Euro-Sondermünzen Europa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 107 

Die Euro-Prägungen Deutschlands . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 113 

 

 

 

 

ZUM TITELBILD: 
Der französische Franc entstand aus der 
Not heraus. Die Schreckensjahre der Re-
volution hatten den silbernen Écu und den 
alten Louis d’or aus dem Umlauf ver-
schwinden lassen. Viele Franzosen sehnten 
sich nach der „guten alten Zeit“ zurück. 
Napoleon brachte ihnen den „Franc Ger-
minal“. Das ist der Start einer vierteiligen 
Serie zum Franc. Lesen Sie dazu auf S. 140. 

 
Deutschland emittiert am 6. März 2025 
zum Start der Serie „Prägende Frauen “ ei-
ne 20-Euro-Silbermünze zum 50. Interna-
tionalen Jahr der Frau. In der Serie sollen 
bis 2035 insgesamt 12 Münzen erschei-
nen. Lesen Sie dazu auf S. 133.  

 

Aktuell: 
Deutschland: 20 Euro 
„Internationales Jahr 
der Frau“  
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Im Zeitschriften- und Bahnhofsbuch-
handel und in allen Pressefachgeschäf-
ten mit dem „BLAUEN GLOBUS“ 
können Sie  

 
kaufen oder bestellen.
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Fälschung oder nicht? 
Leo Mildenberg stellt in seiner 
Arbeit „Vestigia Leonis. Stu -
dien zur antiken Numismatik 
Israels, Palästinas und der öst-
lichen Mittelmeerwelt“ die 
Oktodrachme (Mnaieion) von 
Ptolemaios II. Philadelphos 
(285/4–246 v. Chr.) vor, die in 
Alexandria geprägt wurde (Av: 
gestaffelte Büsten von Ptole-
maios II. und Arsinoë II.; Rv.: 
gestaffelte Büsten von Ptole-
maios I. und Berenike I., siehe 
Abbildung). 

Ptolemaios II. führte – wohl 
anlässlich seiner Heirat mit 
seiner schönen und ehrgeizi-
gen Schwester Arsinoë – die 
größte Goldmünze ein, die es 
je in der griechischen Welt 
gab, das Mnaieion, das so ge-
nannt wurde, weil es eine Mi-
ne (100 Drachmen) Silber 
wert war, eine enorme Sum-
me. Diese dynastische Gold-
prägung würdigt den göttli-
chen Status des verstorbenen 
Ptolemaios I. und seiner Ge-
mahlin Berenike I. und auch 
den göttlichen Status der le-

benden Göttergeschwister Pto-
lemaios II. und seiner Schwes-
tergemahlin Arsinoë II. 

Leo Mildenberg weist die 
linke der 4 abgebildeten Ok-
todrachmen in seinem Beitrag 
„Those ridiculous arrows“ im 
zitierten Band als Fälschung 
(F) aus, weil die Stempelstel-
lung von Av und Rv nicht bei 
12 Uhr steht („fixed dies at 12 
h“).  

Meine Frage ist: Sind die 
Stempelstellungen antiker Prä-
gungen so exakt, dass diese 
präzise als ein Echtheitsmerk-
mal eingesetzt werden kön-
nen? Mildenberg schreibt z. B. 
„The Beirut forgeries of the 
Ptolemaic gold octodrachms 
… have been struck from loose 
dies whereas the genuine pie-
ces again come from dies fixed 
at 12 h.“ M S. 

 
Der Beitrag von Mildenberg hob 
die damals fast in Vergessenheit 
geratene Bedeutung der Stempel-
stellung sowohl für die Frage 
nach der Echtheit von Münzen 
als auch hinsichtlich der Lokali-

Münzen nicht blindlings traut; 
aber eine Stempelstellung von 1h 
liegt genau in dem Bereich, den 
Mildenberg in seinem Beitrag 
als regelmäßig, 12h, klassifizie-
ren würde. Außerdem wird man 
eine Einstufung als Fälschung an 
mehr als einem Merkmal festzu-
machen versuchen. 

 
Münzensammeln  
morgen 
Ich sammle Münzen aus histo-
rischem Interesse, vorwiegend 
Sigloi, Kelten und frühe Grie-
chen. Dies aus Freude an der 
Schönheit und der Bedeutung 
der Münzen. Es ist ein Hobby 
ohne Anspruch auf Vollstän-
digkeit oder Wirtschaftlich-
keit. Deshalb schmerzt mich, 
wenn ich bei Sammlertreffen 
verschiedenster Art die Über-
alterung der Teilnehmer sehe 
und von Nachwuchssorgen 
höre.  

Ich möchte gerne Folgendes 
dazu beitragen. Es gibt so gut 
wie keine Angebote seitens der 
Vereine und Gesellschaften für 
den interessierten Nachwuchs.   

sierung von Prägestätten hervor. 
Bei der „Messung“ der Stempel-
stellung ist jedoch zu beachten, 
dass wir es mit vormodernen 
Objekten zu tun haben, also 
auch nicht die heutigen Maßstä-
be an Präzision anzulegen sind. 
So bedeutet eine regelmäßig auf 
„6h“ stehende Stempelstellung in 
der Praxis, dass die Stempel 
zwar mehrheitlich auf 6h ste-
hen, aber auch eine gewisse Zahl 
auf 5h oder 7h steht. Selbst völ-
lige Ausreißer sind bei den meis-
ten Prägestätten (nicht aber bei 
so großen wie Alexandria!) nicht 
völlig auszuschließen. Eine hö-
here Präzision ist erst bei römi-
schen Münzen der hohen Kai-
serzeit zu beobachten. In der rö-
mischen Moneta wurde offenbar 
ab einem gewissen Zeitpunkt 
mit einem Führungsmechanis-
mus geprägt, bei dem die Stem-
pel, waren sie erst einmal mitei-
nander verbunden, nicht aus-
weichen konnten. Vor diesem 
Hintergrund ist das angespro-
chene alexandrinische Goldstück 
zu betrachten. Zwar ist es ganz 
richtig, wenn man „geslabbten“ 

U. Hübner, A. Knauf (Hrsg.): 
Leo Mildenberg. Vestigia 
Leonis. Studien zur antiken 
Numismatik Israels, Palästi-
nas und der östlichen 
Mittelmeerwelt (Novum 
Testamentum et Orbis 
Antiquus 36), Ausschnitt aus 
Tafel LXXI. Fribourg und 
Göttingen 1998. 
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darin schwer wiederfinden 
können. Sicher ist es die origi-
näre Aufgabe, solche Vorträge 
anzubieten, sollte es jedoch das 
Ziel sein, junge Menschen, 
Anfänger und interessierte Lai-
en zu aktivieren, sollte aus 
meiner Sicht ein niedrig-
schwelliges Angebot zur Verfü-
gung gestellt werden, heißt 
mehr Übersichtsangebote, 
mehr Einführung in Epochen, 

mehr übergreifende Themen. 
Warum holt man nicht die 
Studenten der Numismatik 
mit ins Boot über eine aktive 
Ansprache und macht diese zu 
Botschaftern der Münzkunde? 
Sicher gibt es noch viele ande-
re Ideen, um junge Interessier-
te an dieses wunderschöne 
Hobby heranzuführen.  

Es wird auch beklagt, dass 
Versammlungen so wenig be-

sucht sind. Das Umstellen auf 
Videoformate wäre hier sicher 
eine zeitsparende und dennoch 
sehr effektive Alternative. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Brigitte Hübner 

 
Haben Sie Ideen, wie den be-
klagten Nachwuchssorgen aktiv 
begegnet werden kann? Dann 
schreiben sie uns bitte! 

Auch wenn ich mich durch 
die Webseiten der Vereine kli-
cke, sind diese (und ich kenne 
leider keine Ausnahme) auf 
dem Stand von vor 20 Jahren 
und in keiner Weise attraktiv 
für junge Menschen. Im bes-
ten Falle sind diese noch infor-
mativ und aktuell. 

Vorträge, die angeboten 
werden, sind teilweise so spe-
zialisiert, dass Anfänger sich 

mit tollen Preisen

Gewinnspiel

1. Auflage 2025,  
Format 18,9 x 26,1 cm,  

48 Seiten 

4,90 €

Erhältlich direkt beim Verlag.

Battenberg Bayerland Verlag GmbH 
Postfach 166 · 93122 Regenstauf 
Tel. 09402 9337-0 · Fax 09402 9337-24  
E-Mail: bestellung@battenberg-bayerland.de 
www.battenberg-bayerland.de

Holen Sie sich Ihr Gratis-Exemplar am Stand des Battenberg Bayerland Verlags 

auf der Numismata München 2025! 

Anzeige
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 Faszination Münzensammeln 2024

für Bücher im Wert von 

für:   
Bitte beachten Sie Folgendes:  
Der Original-Gutschein ist einlösbar zur Verrechnung beim Kauf von Büchern aus den 
Verlagen Battenberg und Gietl direkt bei der Battenberg Gietl Verlag GmbH  
(nicht im Buch- oder Münzhandel).  
Eine Verrechnung mit bereits getätigten Einkäufen oder mit einer Abo-Bezahlung ist 
nicht möglich. Ebenso ist eine Barauszahlung nicht möglich. 

Pfälzer Straße 11 · 93128 Regenstauf · Tel. 0 94 02 / 93 37-0 · Fax 0 94 02 / 93 37-24 
E-Mail: info@battenberg-gietl.de · www.battenberg-gietl.de

75 €
Max Mustermann

Preisfrage: Auf welcher Seite im  
Heft ist diese Münze abgebildet?

Teilnahmebedingungen 
Tragen Sie die Lösung in den Teilnahmeschein auf der 
nächsten Seite ein und schicken Sie diesen bis zum  
31.12.2024 ab – es gilt das Datum des Poststempels.  
Unter den Einsendern der richtigen Lösung werden die 
Gewinner ausgelost. 
Die Lösung und die Gewinner werden in der  
Ausgabe 3/2025 der Zeitschriften MünzenRevue und 
Münzen&Sammeln (Erscheinungstermin: Ende Februar 2025) 
veröffentlicht. 
Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Mitarbeiter  
und Angehörige des Verlages. Der Rechtsweg ist aus -
geschlossen. 
 

 

Mitmachen und gewinnen!

GroßesGewinnspiel

Datenschutz 
Ihre für die Teilnahme am Gewinnspiel relevanten personenbezogenen Daten, Name, Anschrift, E-Mail-Adresse werden erfasst und gespeichert. 
8 Wochen nach Abschluss des Gewinnspiels (Bekanntgabe der Gewinner) werden Ihre Daten gelöscht. Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt 
in pseudonymisierter Form (Max M. aus Musterstadt). Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte. 
Unsere ausführlichen Datenschutzrichtlinien finden Sie unter www.battenberg-gietl.de/datenschutz

Black Swan 2023, 2 Unzen, Feinsilber 

Mit freundlicher Unterstützung von CIT

1.  Preis

75-Euro-Gutschein vom 
Battenberg Gietl Verlag2. Preis

für Bücher im Wert von 

für:   
Bitte beachten Sie Folgendes:  
Der Original-Gutschein ist einlösbar zur Verrechnung beim Kauf von Büchern aus den 
Verlagen Battenberg und Gietl direkt bei der Battenberg Gietl Verlag GmbH  
(nicht im Buch- oder Münzhandel).  
Eine Verrechnung mit bereits getätigten Einkäufen oder mit einer Abo-Bezahlung ist 
nicht möglich. Ebenso ist eine Barauszahlung nicht möglich. 

Pfälzer Straße 11 · 93128 Regenstauf · Tel. 0 94 02 / 93 37-0 · Fax 0 94 02 / 93 37-24 
E-Mail: info@battenberg-gietl.de · www.battenberg-gietl.de

50 €
Max Mustermann

50-Euro-Gutschein vom 
Battenberg Gietl Verlag3. Preis

Die Gewinner des Preisrätsels aus „Faszination Münzensammeln“

Des Rätsels Lösung

1. Preis: Black Swan2023, 2 Unzen, Feinsilber 
Jürgen P. aus Ihrlerstein 

2. Preis: 75-Euro-Gutschein vom  
Battenberg Bayerland Verlag 
Robert W. aus Hamburg 

32. Preis: 50-Euro-Gutschein vom  
Battenberg Bayerland Verlag 
Norman K. aus Pfullendorf

In unserem Sonderheft „Faszination Münzensammeln 
2024“, das wir auf vielen Münzmessen verteilen konnten 

und das über zahlreiche Münzvereine den Weg zu den 
Sammlern gefunden hat, so dass auch diese Ausgabe wieder 
Tausende Leser fand, fragten wir nach einer darin abgebildeten 
Münze. Zu finden war sie auf Seite 29. Wir freuen uns über 
die erneut rege Beteiligung der aufmerksamen Leser, so dass 
wir hier die Gewinner bekanntgeben können. Wir gratulieren 
den Gewinnern, die bereits benachrichtigt wurden.

LÖSUNG:  
Seite 29 Sie können das Messesonderheft „Faszination 

Münzensammeln 2025“ kostenlos als PDF 
herunterladen mit dem Link  
https://www.battenberg-bayerland.de/produkt/ 
sonderheft-faszination- muenzensammeln-2025

Mit freundlicher Unterstützung von CIT

ABONNENTEN PROFITIEREN 

stellt: Lassen Sie sich (wieder) anregen, über das eigene Sammel-
gebiet hinaus die weite Welt der Münzen und Banknoten zu 
durchschnuppern. Münzen nach Ländern zu sammeln ist ebenso 
vergnüglich wie lehrreich. Nutzen Sie das Angebot des Battenberg 
Bayerland Verlages, der seit Jahrzehnten für hilfreiche und schöne 
Bücher für Sammler bekannt ist, und gönnen Sie sich als Abon-
nent der MünzenRevue mit dem Abo-Treue-Gutschein für  
10 Euro 10 Münz- oder Geldscheinblister. Welche Länder, das ist 
Zufall, wir haben verschiedene Länder zusammengemischt. Es soll 
eine kleine Überraschung sein mit Anregungen für uns Sammler, 
denn: Die numismatische Welt ist groß und weit!  

Als Abonnent der MünzenRevue erhalten Sie mit der März-
Ausgabe für zehn Euro zehn Blister mit einem Geldschein oder 
Kleinmünzen verschiedener Länder. 

Seit etlichen Jahren gibt es in der MünzenRevue die Serie „Welt 
der Münzen“, die kreuz und quer zu den aktuell münzprägenden 
Ländern dieser Erde führt. Sicher wird immer wieder in Ländern 
Station gemacht, die nicht zum eigenen Sammelgebiet gehören. 
Aber man interessiert sich als Münzsammler eben doch zu sehen, 
was es so alles gibt (und regelmäßig ja auch, was es in diesen Län-
dern gab). Eine Sammlung all dieser Länder ist unter vielen Ge-
sichtspunkten völlig unmöglich, nicht nur für Privatpersonen, 
sondern selbst für große Institutionen. Aber ein kleiner Beleg aus 
so manchem Land, was Kleines, Originales, das wäre doch ganz 
schön. Und das geht! Eine Lösung heißt „Münzblister“. 

Die Kärtchen enthalten nett verpackt ein paar Münzchen oder 
auch mal eine Banknote, dazu Grundinformationen zum Land und 
seine Flagge. Und wenn die Enkel fragen, wo Indien liegt, dann 
kann man das auf dem Münzenblister zeigen und hat zugleich ei-
nen numismatischen Beleg des erfragten Landes zur Hand. 

Selbst wenn es etwas nostalgisch anmutet (man ist es ja gerne, 
aber nur im Geheimen) und nicht das Hauptsammelgebiet dar-

Und im nächsten Monat gibt es wieder einen Treue-Gutschein, denn: 

Abo lohnt sich – Monat für Monat

Reise durch die  
Welt der Münzen

BEDINGUNGEN FÜR DEN GUTSCHEIN 
Der Gutschein kann nur beim Battenberg Bayerland Verlag eingelöst werden. Er besitzt keinerlei Gültigkeit im übrigen Buch-, Münz- oder Fachhandel.  

Eine Kombination mit anderen, bereits laufenden oder abgelaufenen Aktionen ist nicht möglich, ebenso kann der Gutschein nicht rückwirkend eingelöst werden.  
Der Gutschein begründet kein gesondertes Guthaben. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Voraussetzung für die Einlösung eines Gutscheines ist ein vollständig bezahltes und aktives Abonnement 

der Zeitschrift „MünzenRevue“. Der Gutschein hat keinen Marktwert, ist nicht übertragbar und darf nicht verkauft werden. Bei der Vergabe der Vergünstigungen und Sonderzuwendungen ist der 
Rechtsweg ausgeschlossen. Es handelt sich um keine öffentliche Form der Lotterievergabe und kommt nur dem Treueverhältnis der Abonnenten von „MünzenRevue“ zugute, die am 1. Februar ein 

ungekündigtes Abonnement mit dem Battenberg Bayerland Verlag hatten.

Ausgabe März 2025

Gültig bis 31. März 2025 bzw. solange der Vorrat reicht!

Abo-Treue-Gutschein

Sie erhalten zehn unserer beliebten Münz-  oder  Geldscheinblister für nur 10,– €  (zzgl. 2,90 € Versandkosten innerhalb Deutschlands).  Lassen Sie sich überraschen!
Sie können Ihre Bestellung binnen 14 Tagen ab Erhalt der Ware durch Mitteilung an den Verlag in Textform oder durch Rücksendung widerrufen. Es genügt die rechtzeitige Absendung von Widerruf oder Ware. Sie müssen im Falle eines Widerrufs die Waren an uns zurückgeben und eventuell gezogene Nutzungen oder eingetretene Wertminderungen der Ware, die nicht  ausschließlich durch die Prüfung der Sache entstanden sind, ersetzen. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Ware(n). 

Die weiteren Gutscheinbedingungen finden Sie ausführlich in jedem Heft im redaktionellen Beitrag zum Gutschein.

Zehn Blister zum Preis von 10,– €
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EIN FEST DEM
NEUBEGINN

Die Ostermünze 2025 „NARZISSEN“ 
in Silber und Kupfer

ÖSTERREICH          www.muenzeoesterreich.at     www.schoeller-muenzhandel.at     www.dorotheum-juwelier.com
DEUTSCHLAND      www.emporium-hamburg.com     www.historia-hamburg.de     www.mdm.de     www.anlagegold24.de     www.deutschermuenzexpress.de



10
  

|

 
MünzenRevue 3/2025

WW II SS SS EE NN SS WW EE RR TT EE SS

Kurz notiert ...

XVII International Numismatic Congress 2027
 

The XVII International Numismatic Congress, organised 
under the auspices of the International Numismatic Coun-
cil, will be hosted by the Goethe University Frankfurt, Ger-
many, on 1217 September 2027. 

The Opening Ceremony of the Congress will be held in 
the evening of Sunday September 12th. There will be four 
full days of sessions on Monday 13th, Tuesday 14th, Thurs-
day 16th and Friday 17th, as well as a half day on the mor-
ning of Wednesday 15th. Pre- and post-congress excursions, 
as well as local tours on the Wednesday afternoon are plan-
ned. 

The Congress will take place at the Campus Westend of 
the Goethe University Frankfurt, Norbert-Wollheim-Platz 
1, Frankfurt am Main. Main events and all sessions will be 
in the University's modern main lecture theatre centre 
(Hörsaalzentrum). The campus also offers a canteen for lun-
ches immediately adjacent to the lecture theatres, as well as 
a number of cafés and a supermarket within a few minutes 
walking distance. The venue is situated about 1.5 km north 
of the city centre and can easily be reached by public trans-
port. The extensive Grüneburg Park, once the home of the 
Rothschild family, adjoins the campus.

Münz-Jahresprogramm 2026 Termine  
aktualisieren
Wir veröffentlichen gerne und 
kos tenlos die uns von den Verei-
nen und Veranstaltern genannten 
Termine für Börsen, Auktionen, 
Ausstellungen, Sammlermärkte 
und Sammlertreffen. 

Wir bitten die Einsender drin-
gend, die veröffentlichten Termine 
zu kontrollieren und im eigenen 
Interesse Änderungen oder Un-
stimmigkeiten sofort zu melden. 
Für die Richtigkeit der veröffent-
lichten Termine können wir keine 
Garantie übernehmen.

Emission                                                                                  Serie 

2 Euro-Gedenkmünzen 
Bremen (Klimahaus® Bremerhaven 8° Ost)                                            Bundesländer II 

Konrad Adenauer                                                                                      Einigkeit und Recht und Freiheit 

5 Euro-Sammlermünze 
Ariane 6                                                                                                    Erforschung des Weltraums (Serienbeginn) 

10 Euro-Polymermünze 
Rettungsdienste                                                                                        Im Dienst der Gesellschaft 

Sammlermünzen aus Silber 
20 Euro-Münze „125 Jahre Wuppertaler Schwebebahn“                          

20 Euro-Münze „Elisabeth Schwarzhaupt“                                             Prägende Frauen 

20 Euro-Münze „150 Jahre Richard Wagner-Festspiele Bayreuth“ 

20 Euro-Münze „100 Jahre Friedensnobelpreis  
für Gustav Stresemann und Aristide Briand“ 

25 Euro-Münze „Stille Nacht, heilige Nacht“                                          Weihnachtslieder (Serienbeginn) 

Sammlermünzen aus Gold 
20 Euro-Münze „Wisent“                                                                         Rückkehr der Wildtiere 

50 Euro-Münze „Gestaltung“                                                                  Deutsches Handwerk 

100 Euro-Münze „Die Judenbuche“                                                        Meisterwerke der deutschen Literatur 
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Es ist nicht immer alles Gold, was glänzt

Es wird oft angenommen, dass Gold-
münzen höhere Preise erzielen als Bron-
zemünzen. Dass aber historisch interes-
sante Bronzemünzen ohne weiteres die 
Preise von Goldprägungen erreichen, 
war bei der Kelten-Auktion von Chris 
Rudd am 19. Januar 2025 in Norwich 
mal wieder zu beobachten. 

Eine hervorragende Bronzemünze 
mit Bär und Stier des Stammes Cantiaci 
aus Kent wurde für 3.200 £ verkauft,  
mehr als das Vierfache des Schätzwertes,  
und eine Bronzemünze von Cunobeli-

nus Cunobelini vom Stamm der Catu-
vellauni und Trinovantes erzielte 
1.100 £, fast das Doppelte des Schätz-
wertes. Beide Münzen wurden als nahe-
zu sehr gut eingestuft und stammten 
aus Privatsammlungen, wobei letztere 
ursprünglich 1995 von Chris Rudd ver-
kauft wurde. 

Ein attraktiver Savernake Wreaths-
Goldstater eines Stammes aus East 
Wiltshire, ein äußerst seltener Typ, der 
nicht oft in Katalogen zu finden ist, 
ging für 3.600 £ weg. 

Elizabeth Cottam, Direktorin von 
Chris Rudd Ltd, sagt: „Es ist immer be-
ruhigend zu sehen, dass keltische Mün-
zen gute Preise erzielen, und diese Auk-
tion war ein fantastischer Start ins neue 
Jahr. Sie zeigt einmal mehr, dass hoch-
wertige Münzen immer die besten Prei-
se erzielen, unabhängig von ihrem Me-
tall.“ 

Die nächste Chris Rudd-Auktion fin-
det am Sonntag, dem 16. März 2025, 
in Norwich statt. 

Bronzemünze „Bär und Stier“, 
ABC 267. Verkauft für 3.200 £

Bronzemünze „Cunobelinus 
Cunobelini“, ABC 2918.  
Verkauft für 1.100 £

Goldstater „Savernake 
Wreaths“,ABC 2089. 
Verkauft für 3.600 £ 

Die Chinesische Mauer
Kein anderer Bau Chinas beflügelt un-
sere Phantasie mehr als die Chinesische 
Mauer mit ihren 21.196 Kilometern 
Länge: Sie steht für die leistungsfähige 
Organisation des chinesischen Imperi-
ums und für seine Abgeschlossenheit. 
Lange Jahre war es ausländischen Rei-
senden nur in Ausnahmefällen erlaubt, 
ins Reich der Mitte vorzudringen. 

Dabei stellte die Mauer nicht nur eine 
militärische Befestigung dar. Ihre wich-
tigste Funktion war die einer Zoll-
schranke. Wer sie passierte, musste bei 
Ein- und Ausreise Gebühren auf seine 
Waren zahlen. Die kaiserliche Verwal-
tung hatte sehr früh verstanden, wie 
man den Reichtum der Kaufleute für 
die eigenen Zwecke abschöpfte. 

Kein Wunder: Während Reichtum 
im Westen lange als moralisch verdäch-
tig galt, gehörte er im Konfuzianismus 
zu einem der großen Lebensziele. Da -
ran erinnert das Zeichen „Lu“ für 
Reichtum, das auf der Wertseite der 
Münze abgebildet ist. Darin eingelas-
sen ist ein Käsch, eine chinesische 
Bronzemünze. Sie zeigt nicht wie ihre 
klassischen Vorbilder Schriftzeichen, 

Cook Islands, 20 Dollars 2025 „Chinesische Mauer“, 999,9er Silber, 3 Unzen, 50 mm, 
Proof, 888 Ex. Spezialtechnik: smartminting® (Ultra High Relief) mit partiellem Farbauf-
trag und Teilvergoldung. Geprägt bei B. H. Mayer’s Kunstprägeanstalt, München. 
Bildseite: Maßstabsgetreue, dreidimensionale, befärbte Wiedergabe der Chinesischen 
Mauer, rechts davon Abbildung des gleichen Mauerabschnitts im Flachrelief; darüber  
万里长城 / the GREAT WALL of CHINA 2025. 
Wertseite: Das chinesische Symbol „Lu“, darin eingebettet die Umschrift 20 DOLLARS 
CHARLES III COOK ISLANDS und ein Käsch, auf dem zwei Drachen dargestellt sind; im 
Feld rechts das Porträt Charles III., darunter DT (= Dan Thorne).

sondern ist mit zwei chinesischen Dra-
chen geschmückt. 

Dank smartminting® ist das bergige 
Bodenrelief, auf dem die Große Mauer 
errichtet wurde, im ultrahohen Relief bis 
ins Detail getreu gestaltet. Verschiedene 
Schwierigkeiten wurden bei dieser Emis-
sion gemeistert: auf hohem Relief eine 

perfekte Befärbung anzubringen, eine 
Hochreliefprägung im Polierte Platte-
Verfahren herzustellen und eine Teilver-
goldung auf dem höchsten Teil des Re-
liefs anzubringen. Deshalb sieht man 
diese Kombination von Techniken der-
zeit nur bei CIT. 
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100-Franken Goldvreneli: Rückkehr nach 100 Jahren 

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des 100-Franken-
Goldvreneli von 1925 erscheint am 1. Juli 2025 eine Jubilä-
umsausgabe. Die Münze 100 Jahre 100-Franken Vreneli greift 
das historische Design und die Geschichte des Originals auf 
und würdigt die facettenreiche Tradition der Schweizer 
Münzkunst. Die Jubiläumsmünze wurde exklusiv an der 
World Money Fair in Berlin, der größten Münzenmesse der 
Welt, vorgestellt.  

Mit der neuen Vreneli-Münze wird ein weiterer Meilenstein 
in der Schweizer Münzgeschichte gesetzt. Das Goldvreneli aus 
dem Jahr 1925 gilt als die größte und schönste Goldmünze 
der Schweiz. Mit den damals 5.000 geprägten Stücken, von 
denen über 1.000 Münzen wieder eingeschmolzen wurden, 
gehen diverse Geschichten einher und schaffen einen Aukti-
onswert von bis zu CHF 20.000.  

Wie schon 1925, besteht das Goldvreneli aus einer 900er-
Goldlegierung und umfasst einen Durchmesser von 35 mm 
auf 32,258 g. Auf der Bildseite greift das neue Goldvreneli 
Elemente des Originals auf und verbindet so das strahlende 
Schweizerkreuz über den Schweizer Alpen mit Enzian und 
Alpenrosen. Die Darstellung von Vrenelis Porträt symbolisiert 
ihren Blick in die Zukunft.  

Auf der Wertseite ist auf der linken Hälfte der Nennwert 
von 100 Franken zu sehen, während auf der rechten Hälfte 
die originale 100-Franken-Vreneli-Büste zu sehen ist. Weitere 
Enziane und Alpenrosen vervollständigen das Bild.  

Die Münze erscheint in einer streng limitierten Auflage von 
2.500 Exemplaren und einem Ausgabepreis von 3.500 Fran-
ken. Erhältlich ist sie ab dem 1. Juli 2025 im offiziellen 
 Online-Shop der Swissmint.

Schweiz, 100 Franken 2025 „100 Jahre 100-Franken Vreneli“, 
900er Gold, 32,258 g, Erstausgabetag 1. Juli 2025

Goldmünzenfund  
in Luxemburg 
Im Norden Luxemburgs haben Archäologen 
141 römische Goldmünzen aus dem 4. und 5. 
Jahrhundert n. Chr. entdeckt. Einige dieser 
Münzen zeigen das seltene Porträt des nur 
zwei Jahre regierenden Kaisers Eugenius. Die 
Ausgrabungen unter der Leitung von Lynn 
Stoffel legen nahe, dass ein wohlhabender Rö-
mer das Geld um 408 n. Chr. versteckte, als 
die Germanen die Region unsicher machten. 
Der Schatz mit einem geschätzten Wert von 
300.000 Euro enthält jedoch auch Fälschun-
gen mit einem Kern aus Kupfer oder Eisen. 
Der Fund ist besonders wertvoll für die For-
schung, da Münzen von Eugenius sehr selten 
sind. Diese Entdeckung liefert wertvolle Ein-
blicke in die römische Geschichte und ihre 
Münzprägung.

2nd Sofia Numismatic 
School 2025 in Burgas 
Vom 10. bis 14. September 2025 findet die 2nd Sofia Numis-
matic School in Burgas (Bulgarien) statt. Das Thema des Kurses 
ist die Antike Münzprägungen: Theorie und Praxis in Thrakien 
und der Schwarzmeerregion. Das Programm erstreckt sich über 
5 Arbeitstage hinweg und besteht aus Vorlesungen in der ar-
chäologischen Basis von Deultum, praktischen Übungen (Ar-
beit mit numismatischem Material und Besichtigungen) sowie 
zwei Ausflügen und Museumsbesuchen in Sozopol (antikes 
Apollonia) und Nesebar (antikes Mesambria). Der Kurs wird in 
englischer Sprache abgehalten. 
Die Bewerbungsfist endet am 4. April 2025 
Für die Bewerbung benötigen Sie: 
• Transcript of Records 
• Motivationsschreiben (max. 300 Wörter) 
• Referenzschreiben (max. 300 Wörter) 
Weitere Informationen entnehmen Sie dem Link   
https://digithrace.uni-sofia.bg/sofia-numismatic-school-2/
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Störtebeker-Haus · Süderstraße 288 · 20537 Hamburg 
Tel. 040/257 99-110 · Fax 040/257 99-100

E-Mail: gh@emporium-hamburg.com · www.emporium-hamburg.com

African Wildlife
L eopard

AB APRIL VERFÜGBAR !

African Wildlife – Leopard 2025

1 Kilo: 2.000 Shilling  / Silber (999,9/1.000), ø 100 mm, st, Aufl age: 500 Exemplare
Silber: 100 Shilling  / 1oz Silber (999,9/1.000), ø 38,6 mm, st, Aufl age: 30.000 Exemplare

 Gold: 1.000 Shilling  / 1 oz Gold (999,9/1.000), ø 38,6 mm, st, Aufl age: 1.000 Exemplare

Limitierte Aufl agen !
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